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zur

geologischen Kenntniss des nordwestlichen Harzgebirges.

Von

Friedrich Adolph Rocnier,
Bprgrathe und Vorstande der König!. Bergakademie zu Clausthal etc.

Fünfte Abtheilung.

Mit drei Tafoln Abbildungen.

Auf den nachfolgeudeii Seiten habe icli diejenigen Versteinerungen beschrieben, welche in den letzten

fünf Jahren am Harze neu aufgefunden sind und zu dessen genaueren Kenntniss wieder einen nicht un-

wichtigen Beitrag liefern.

Von den aus dem Klosterholze bei Ilsenburg beschriebenen , von Herrn Bergcommissär Jasche mit-

getheilten Sachen ist die Lingula silurisch, die übrigen halte ich für Wisseubacher , und kommen sie dort,

mit Phacops latifrons zusammen, in gelblich grauen Schiefern vor, welche Stunde 12 streichen, mit 45"

östlich einfallen und die silurischen Kalke zu überlagern scheinen.

Aus dem Tännenthale bei Ilsenburg soll eine in der Jasche'schen Sammlung aufbewahrte Cardiola

interrupta herstammen; ich halte diese Angabe aber für so zweifelhafter, als mir Freund Jasche später

vom Thonmühlenkopfe im Tännenthale aus einem dichten grauen Kalke Orthoceras reguläre und de Strom-

becki, Goniatites lateseptatus und subnautilinus mitgetheilt hat, so dass die Fundstelle den Wissenbacher

Schiefern, namentlich den Wissenbacher Kalken von Zorge und Wieda, im Alter gleich stehen nmss

Da ich diesen Fundort für zuverlässig halte, so wird die ganze Schieferzoue, welche sich am nörd-

lichen Harzrande von Ilsenburg wenigstens bis Tliale erstreckt und an vielen Stellen, namentlich iu der

Umgegend von Wernigerode, untergeordnete Lager grauen Kalkes und eines oft grossblätterigen Anthrakonits

enthält, wohl dem älteren Devon angehören, obgleich ich sie auf der geographischen Specialkarte jener Gegend

noch als silurisch bezeichnet habe.

Entscheidend werden vielleicht noch die Kalke, welche sich westlich am Fusswege zwischen Thale

und der Rosstrappe, dicht daneben am Kolbeck und zwischen Wienrode und Kattenstedt finden ; vom ersteren

Fundorte besitze ich mehrere, aber leider nicht siclier zu bestimmende Versteinerungen.

Palaeontographica. XIII. 5. 27
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Ob der am Schlossberge von Blank euliurg vorkommende Kalk gleichen Alters ist, oder zu den von

Eübeland nach Hüttenrode hin sich erstreckenden Stringocephaleu-Kalken, in deren Streichungslinie er liegt,

gerechnet werden muss, bleibt ebenfalls noch zweifelhaft, da die darin gefundenen Versteinerungen keine

sichere Bestimmung erlauben; ich glaube ürthis opercularis Murch. et Vern. darunter erkannt zu haben;

diese kommt im mittleren und unteren Devon gleichzeitig vor.

Meine früher ausgesprochene Ansicht, dass alle deutlich krystallinischen grauen Kalksteine des

mittleren und östlichen Harzes silurisch seien, hat sich später als irrthümlich herausgestellt, da die am

Laddekenberge bei Wieda, am Joachiniskopfe bei Zorge und in dem Steinbruche zwischen Hasselfelde und

Tanne vorkommenden Versteinerungen offenbar den Wissenbacher Ealken angehören; es haben sich darin

nämlich von schon bekannten Versteinerungen nur

*Bi-onteus minor,

Phacops granulosus,

*Goniatites lateseptatus,

*
,

, subnautilinus,

* „ bicaiialiculatus,

*
,, Zorgeusis,

* Nautilus subtuberculatus,

* Orthoceras regulai'e

* Tentaculites sulcatus und

Spirifer cultrijugatus

gefunden, und gehören davon die mit einem Sternchen versehenen den Wissenbacher Schiefern an.

Das früher von mir als Pentamerus oblongus abgebildete Bruchstück wird der Terebralula caiqua

oder dem Striugocephalus Burtini angehören.

Für die Geognosie des Harzes ist diese Zorger Kalkbildung von grösster Wichtigkeit, da sie sich

über Hasselfelde bis Treseburg hin verfolgen lässt und also ein sicheres Anhalten für die Untersuchung des

mittleren Harzes abgiebt.

Aus den dunkeln Schiefern des Rammeisberges bei Goslar habe ich durch den Herrn Geschworenen

Lehmann zur Ansicht gehabt:

Goniatites subnautilinus Var. Vittiger,

lugieri,

Orthoceras gracile,

„ cylindricum,

„ lineare

„ multiseptatum,

Bactrites carinatus

;

und sind auch sie damit als Wissenbacher vollständig charakterisirt.

Sie sind meist einige Lachter im Liegenden der zuerst von mir als Lager angesprochenen Erz-

lagerstätte, und zwar in drei 29 und 35 Lachter von einander entfernten Sohlen, vorgekommen, von denen

die obere etwa 15 Lachter unter der Thalsohle liegt.

In den Wissenbacher Schiefern zwischen Hüttenrode und der Bode hat sich der zolllange, zehn-
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gliederige Rumpf eines Trilobiten, wahrscheinlich eines Brouteus; in denen am Herzoglichen Wege unweit

Hüttenrode Tentaculites sulcatus (ohne Längsstreifen) und T. laevigatus gefunden.

Die durch Chonetes sarcinulata und Spirifer macropterus charakterisirten Spiriferensandsteiue, welche

ich vor mehreren Jahren im Drängethale oberhalb Hasselrode, am Fusse des Hasselkopfes, an einem Stollen-

mundloche entdeckte, lassen sich bis in die Näiie der Drei Annen und auch nach dem Hakenstiege hinauf

verfolgen; verrauthlich entsprechen ihnen die Grauwacken und Sandsteine zwischen Treseburg und Wende-

furth, welche sich westwärts an der Rappbode fort erstrecken und wenigstens ein Gelenkglied eines Kriniten

geliefert haben.

Bei Rübeland sind unter den Verneuili-Kalken auch die dem Kramenzel angehörigen schwärzlichen

Kalke des Kellwassers mit Cardiola retrostriata und angulifera gefunden und tliun dar, dass die dortigen

Schichten übergestürzt sind.

Das abgebildete Lepidodeudron Jaschei und Megaphytuni Ilsae vom Kammerberge bei Ilsenburg

liefern mit der eben dort vorkommenden Bornia scrobiculata wohl genügenden Beweis, dass die am äussersten

Nordrande des Harzes vorkommenden Grauwacken dem unteren Kulm angehören; sie ziehen sich von Gern-

rode nach Stolberg, nördlich von den Ilfelder Kohleuschichten hin und reichen bis an die Zorge-Treseburger

Kalke; alles nordwestlich von diesen belegene, durch Andreasberg, den Brocken-Granit, den nordrandlichen

Grauwacken und die Bode begräuzte geschichtete Gestein gehört dem Devon an; bestätigt sich, dass die

östlich von der Selke belegenen Gesteine silurisch sind, so würde die Geognosie des ganzen Harzes klar

gemacht sein und als ein ziemlich einfaches System erscheinen. Alles Dank den lieben Versteinerungen.

Clausthal, den 15. Januar 1866.

A. Roemer.

27«
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A. Silur.

Lingula llsae n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 1.

Gleichschalig , länglich oval mit parallelen Seiten, in der Mitte der Länge am stärksten gewölbt,

nach beiden Seiten steil abstehend ; die Anwachsungsstreifen sind auf den Seiten am stärksten ; zwischen

zwei tieferen liegen mehrere sehr feine.

Ist, mit den äusseren Schalen versehen, im Klosterholze bei Ilsenburg gefunden, und zwar in den

kalkigen Gesteinen, welche ich noch jetzt für silurisch halte.

B. Spiriferen-Sandstein.

Orthoceras trianguläre d'Arch.

Tab. XXXIII. Fig. 2.

Als solchen habe ich bereits früher eine Form aus den Schiefern nördlich vom Büchenberge bei

Elbingerode mit einigen Zweifeln besclu-ieben. Das jetzt abgebildete Exemplar entspricht aber der wirklichen

Ai"t vollkommen und unterscheidet sich von den im Nassauischen Wissenbacher Schiefer vorkommenden

Formen nur dadurch, dass die stumpfe Kante starke Höcker trägt und durch die Längsstreifen auf der

unpaarigen Seite.

Hat sich im Spiriferen-Sandstein des oberen Granethaies unweit Goslar gefunden, und dürfte des

radial-blätterigen Sipho's wegen wohl zu der Gattung Actinoceras gehören

Im Spiriferen-Sandstein unweit der Festenburg hat sich auch der ächte Spirifer cultrijugatus letzt-

hin gefunden.

Sphaerococcites lichenoides Sandberger.

Tab. XXXII i. Fig. 3.

Das Laub ist glatt, wiederholt dichotom ; die Aeste sind breit linear ; eine Mittelrippe fehlt.

Kommt im schieferigen Spiriferen-Sandstein am nordöstliclien Abfalle des Pv,ammelsberges bei Goslar

vor; in Nassau am Steinsberge bei Diez im Wissenbacher Schiefer. Der von mü' abgebildete Fucus Nessigii

aus denselben Schichten hat zweizeilig gestellte Aeste und ist viel kleiner.

Der ebenfalls von mir schon 1843 abgebildete Asterophyllites Uoemeri vom Rammeisberge besteht

aus ausgewitterten Gypskrystallen.
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Cyathocrinus brachydactylus n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 4.

Der Kelch ist nicht erhalten; die Radialstücke sind, wie säinmtliche Armglieder, glatt; zwischen

deren zweiter und dritter Ordnung scheint ein Interradialstück zu liegen ; die der dritten Ordnung sind

tunfseitig und beginnt hier die dichotome Theiluug; bis zur folgenden Dichotomie immer vier Glieder;

anscheinend nur drei Theilungen und die letzten Finger siud schon sehr klein und kurz; Arme daher

sehr kurz.

Die Säule ist kreisrund und besteht aus niedrigen, stark gekielten Gliedern, an der Sutur mit etwa

1.5 tiefen runden Grübchen versehen. Gelenkfläche anscheinend glatt, mit weiter Vertiefung in der Mitte.

Hat sich in den Schiefern des Spiriferen- Sandsteins am Rammeisberge bei Goslar gefunden, und ist

mir von meinem alten Freunde, Herrn Bergmeister Nessig in Goslar, mitgetheilt.

C. Calceola-Schiefer.

1. Orthoceras Calceolae n. .sp.

Tab. XXXIII. Fig. 5.

Das fast stielrunde, seitlich etwas zusammengedrückte Gehäuse nimmt sehr allmälig an Dicke zu,

scheint aussen glatt gewesen zu sein und hat tlachgewölbte horizontale Scheidewände; der vorliegende Steinkern

zeigt sieben niedrige Kannnern, deren Durchmesser etwa das Vierfache der Höhe beträgt; an der hinteren

Seite liegt unmittelbar am Rande der perlschnurförmige Sipho, in jeder Kammer eine kugelförmige Ver-

dickung von der Höhe der Kammer bildend; die aussen sichtbaren Kugeln zeigen in Folge der Ver-

witterung eine concentrische schalige Struktur ; beim Anschleifen sieht man, dass sie eine zusammenhängende

Röhre bilden.

Diese Form hat sicli in den Calceola-Schiefern bei der Festenburg gefunden.

2. Porcellia Calceolae n. sp.

Tab. XXXnr. Fig. Ü.

Das scheibenförmige Gehäuse hat vier Umgänge, welche fast gar nicht involut, im Durchschnitte

scharf herzförmig, am Rücken ganz scharfkantig, auf den Seiten mit starken Höckern versehen, die aber

gegen den Rucken hin verschwinden und von feineu coucentrischen, an der Sutur auch wohl mit von excen-

trischen Linien übersetzt werden. Den Spalt auf dem Rücken kann icli an dem vorliegenden Steinkern

nicht erkennen. P. Puzosi aus dem Belgischen Höhlenkalke ist sehr ähnlich , hat aber einen abge-

rundeten Rücken.

Goniatites incertus de Vern. ist ebenfalls ähnlich, hat aber involutere Umgänge, und Spuren v(in

Loben habe ich am abgebildeten Steinkerne und Abdrucke vergebhch gesucht.

Hat sich im Calceola-Kalke der Festenburg unweit Zellerfeld gefunden. Das Original befindet sich

in der Sammlung der Gesellschaft Maja hieselbst.
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3. Sanguinolaria Calceolae n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 7.

Die Schalen sind breit elliptiscli, 2V2nial so breit wie hoch, ganz flach zusammengedrückt und

mit breiten, ganz flachen Anwachsungsfurchen versehen; die Bucliel liegen weit vor der Mitte und ragen

kaum vor.

Hat sich in den Calceola-Schiefern bei der Festenburg unweit Zellerfeld gefunden.

4. Sanguinolaria amygdalina n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 8.

Quer elliptisch, ziemlich stark gewölbt, in der Mitte der Breite am höchsten, die stumpfen Buckel

ganz vorn; die Basis schwach gebogen, die vordere und hintere Seite stumpf; Muskeleindrücke nicht wahr-

zunehmen; die ganze Oberfläche von sehr feinen, fast blätterigen concentrischen Linien bedeckt.

Hat sich in den Calceola-Schiefern am Rammeisberge gefunden.

5. Avicula Gosae n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 9.

Die linke Schale ist ganz flach, fast kreisrund, aber hinten mit einem grossen, spitzen Flügel ver-

sehen, vorn, wie es scheint, mit einem kleinen stumpfwinkligen Ohre; feine aussti-ahlende Linien bedecken

die ganze Oberfläche und werden von concentrischen, noch feineren übersetzt ; auf dem Flügel stehen sie am

wenigsten gedrängt; der vordere schräge Rand ist scharf begräuzt.

Hat sich am nordöstlichen Abhänge des Rammeisberges mit Calceola sandalina zusammen gefunden.

6. Clionetes simplex n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 10.

Die grössere Schale ist halbkreisrund, stark gewölbt und von etwa vierzehn einfachen, ausstrahlenden

Falten bedeckt; die beiden Ohren oder äusseren Ecken scheinen glatt zu sein; am Schlossrande liegt die

grösste Breite.

Hat sich in den Calceola-Schiefern des Rammeisberges gefunden.

Chonetes plebeja Schnur ist länger und hat 20 bis 24 einfache, gegen den Rand hin aber meist

dichotome Falten ; sie findet sich in der älteren Grauwacke der Eifel.

7. Orthis gigantca n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 11.

Die abgebildete grosse Deckelschale ist ganz flach, hoch, halb kreisrund, wohl etwas breiter als die

Zeichnung, oben grade abgestumpft und von zahlreichen , etwas unregelmässigen und undeutlich kantigen

concentrischen Falten bedeckt, welche von so feinen ausstrahlenden Linien (b) übersetzt werden, dass deren

etwa 15 auf die Breite einer Linie kommen und dem blossen Auge kaum erkennbar sind.

Fand sich im Calceola-Kalke bei der Festenburg.
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8. Strophonema subtetragona F. Rr.

Tal). X:s:XIII. Fig. 1-2.

Die grössere Schale ist vierseitig, halbkreisrund, am Schlossraiule beiderseits zugespitzt, am übrigen

Rande steil abfallend; ihre Obertiäche zeigt 8 bis 10 ausstrahlende Fiu-chcn und zwischen je zwei von diesen

8 bis 10 sehr viel feinere, ohne Lupe nicht zu erkennende.

Ich halte die abgebildete Lorni nur fiu- eine kleinere Varietät der obengenannten Art.

Ich habe sie in den Calceola-Schiei'ern bei der Festenburg gefunden.

9. Cyathocrinus (?) Gosae n. sp.

Tab. XXXIII. Fig. 13.

Die abgebildete Krone ist flach, tellerförmig; der Kelch hat aus mehreren Reihen sechsseitiger

Täfelchen bestanden, und scheint oben zehn Höcker getragen zu haben, auf denen die wenigstens zweimal

dichotomen Arme sitzen; die Täfelcheu der letzteren alterniren auf der Aussenseite, sind aber in der Ab-

bildung etwas zu gi'oss gezeichnet.

Hat sich im Calceola-Schiefer am nordöstlichen Abhänge des Rammeisberges gefunden.

D. Wissenbacher Schiefer bei Ilsenburg.

1. Acidaspis horrida F. A. Rr.

Tab. XXXIV. Fig. 1.

Das ziemlich gut erhaltene Exemplar scheint seitwärts etwas zusammengedrückt zu sein, und hat

dadurch namentlich der Kopfschild etwas gelitten; er zeigt indessen deutlich die Glabelle mit drei seitlichen

Höckern, grosse vertiefte Augen und die Augenleiste; der Rand des Kopfschildes ist in der Mitte gerade,

beiderseits mit sehr kleinen Stackein besetzt. Jede Pleura der Rumpffragmeute scheint nur in einem

runden, stark nach hinten gebogenen Stachel zu endigen.

Hat sich in den feinkörnigen Wissenbacher Grauwacken - Schiefern des Klosterholzes bei Ilsenburg

gefunden, und weiss ich sie von der in den Wissenbacher Schiefern an der Festenhurg gefundenen und in

den Beiträgen II. Tafel 12 Figur 24 abgebildeten uiclit zu unterscheiden.

2. Pleurotomai'ia subcarinata F. A. Rr.

Talx XXXIV. Fig. 2.

Gehäuse niedrig kegelförmig mit 3 bis 4 Umgängen; letzterer gekielt und mit zahlreichen,

scharfen, einfachen Längsrippen, welche auf dem oberen Theile schwach gebogen und stark nach hinten

gerichtet sind, in der Kielfurche einen Ausschnitt bilden und auf der unteren Seite des Umgangs wieder

vorwärts laufen.

Kommt in den Wissenbacher Schiefern des Klosterholzes bei Ilsenburg nicht selten vor, und unter-

scheidet sich von der in den Wissenbacher Schiefern des Riesbaches vorkommenden Form höchstens durch

ein etwas höheres Gewinde.
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3. Euomptialus i'etrorsus F. A. Rr.

Tab. XXXIV. Fig. 3.

Das Gehäuse ist klein scheibenförmig; die obere Seite ist ganz flach, die untere wenig concav; die

4 bis 5 Umgänge nehmen sehr allmälig an Dicke zu, sind fast stielrund und werden von starken, scharfen

einfachen Rippen , welche etwas nach vorn gebogen sind und über den Rücken weglaufen , bedeckt ; die

Mündung ist fast kreisrund und nur unten etwas zusammengedrückt.

Namentlich in glatten Steinkernen in den Wissenbacher Schiefern des Klosterholzes bei Ilsenburg.

Unterscheidet sich von der am Ziegenberger Teiche vorkommenden Form nur durch etwas dickere und

weniger zahlreiche Rippen.

4. Holopella subulata F. A. Rr.

Tab. XXXIV. Fig. 4.

Das kleine zierliche Gehäuse zeigt bei der abgebildeten Länge etwa 12 Umgänge, welche flach gewölbt

und fein längsgestreift sind ; auf einer Hälfte eines der unteren Umgänge zählt man bis 14 solcher Streifen,

welche wenig nach hinten gebogen und unten etwas nach vorn gerichtet sind.

Kommt in den Wissenbacher Schiefern des Klosterholzes bei Ilsenburg vor.

Eben dort findet sich auch eine grössere Form mit schwach gestreiften Umgängen, und weiss

ich beide von meinen H. (Loxonema) subulata, aus dem Striugocephalen - Kalke von Buntebock, nicht zu

unterscheiden.

5. Halopella moniliformis n. sp.

Tab. XXXIV. Fig 5.

Das kleine Gehäuse zeigt etwa 12 stai-k gewölbte und daher an der Sutur stark verengte längs-

gerippte Umgänge. Die Rippen sind gebogen und unten stark nach vorn gerichtet; auf der Hälfte eines

der älteren Umgänge zählt man deren etwa acht.

Findet sich mit voriger Art zusammen in den Wissenbacher Grauwacken - Schiefern des Kloster-

holzes bei Ilsenburg.

6. Theca hercynica n. sp.

Tab. XXXIV. Fig. G.

Das Gehäuse ist zolllang, wenig seitlich gebogen und ziemlich scharf gekantet; die flachen Seiten

zeigen vergrössert feine Längsstreifen — etwa 30 auf jeder Seite — , welche von noch feineren Querstreifen

durchschnitten werden.

Hat sich in zwei Exemplaren in den Wissenbacher Schiefern des Klosterholzes gefunden; die dritte

Seite des Gehäuses ist aber bei beiden nicht zu erkennen; drei kleinere Arten beschreibt Sandberger als

Pugiunculus aus den Schiefern von Wissenbach.

E. Wissenbacher Kalk von Zorge.

1. Pliacops granulatus v. Münster.

Tab. XXXIV. Fig. 7.

Der Körper ist breit oval, der Kopf halbkreisförmig, sehr gewölbt und gekörnt; die Glabelle nimmt

die Hälfte der Kopfbreite ein, ist stark gewölbt und hängt über den vordersten Rand des Kopfschildes weit
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hinüber (li); unter ihr liegen zwei schmale Nackenringe, deren hinterer stärker gewölbt und fein gekörnelt

ist. Die stark gewölbten Augen zeigen einige sechzig kugelige Linsen; zwischen ihnen und dem Nacken-

ringe liegt, namtlit-h bei Steinkernen ein starker Höcker. Der Schwanzschild (c) ist last halbkreisruiid,

stark gewölbt, am Rande glatt und jederseits mit sechs, fast glatten Falten versehen. Der Spindelfortsatz

ist halbwalzenförmig gewölbt und zeigt ebenfalls sechs Ringe.

Hat sich mehrfach in dem Wissenbacher Kalke des Joachimkopfes bei Zorge gefunden; in England

kommt er bei Petherwin im oberen Devon vor.

2. Bronteu.s minor Rr.

Tab. XXXIV. Fig. 8.

Der Schwanzschild abgestutzt kreisrund, daher etwas breiter als lang, ganz tiach, mit 15 Rippen,

deren mittlere nebst der Rhachis etwas vorsteht und hinten gabelig gespalten ist; die Rippen sind glatt,

etwas breiter, als ihi-e flach coucaven Zwischenräume, und zeigen nur unter der Lupe die excentrische

Streifung; eine Körnelung ist überall nicht wahrzunehmen.

Ist mehrfach im Wisseubacher Kalke des Joachimkopfes bei Zorge gefunden, und kommen dort auch

grössere Exemplare als das abgebildete voi'.

3. Goniatites Zorgensis n. sp.

Tab. XXVIV. Fig. 9.

Das Gehäuse ist eirund, dick scheibenförmig und wird etwa drei Umgänge besitzen, welche fast gar

nicht involut sind und auf den flach gewölbten Seiten etwa zwanzig einfache Falten tragen; diese sind

auf der Mitte der Seiten etwas nach hinten, am Rücken stark nach vorn gerichtet und verschwinden hier;

zwischen zwei Falten liegen fünf bis sechs haarfeine Linien, welche jenen folgen, am Rücken aber nicht

aufhören, sondern hier zwischen zwei feinen Rückenfurchen stark nach hinten gerichtete Bogen machen; die

Mündung ist eirund; die Kammwände bilden auf den Seiten einen einzigen flach concaven Loben.

Diese Ai't ist wahrscheinlich identisch mit G. bicanaliculatus Var. gracilis Sdbrg. Der starken

Falten wegen, welche sie auch im Alter behält, sehe ich sie aber als eine selbstständige Art an. Hat

grosse Aehulichkeit mit dem von mir in den Beiträgen von 1850 Tafel 6 Figur 11 aus dem Iberger Kalke

abgebildeten Goniatites Auris Quenst. ; dieser ist aber viel dicker, stark involut und mit zwei Seiten-

loben versehen..

Die jetzt abgebildete Art kommt im Wissenbacher Kalke am Joachimskopfe bei Zorge vor.

4. Cyrthoceras Wiedanum n. sp.

Tab. XXXlV. Fig. 10.

Das Gehäuse ist stielrund, wenig gebogen, der vorliegende Steinkern aussen glatt; die Dicke nimmt

allmälig zu, vielleicht noch langsamer, als die Abbildung zeigt, da der ältere Theil des vorliegenden

Exemplars zur Hälfte vom Gestein bedeckt ist; die Kammern sind etwa dreimal so breit als hoch, und

scheinen die Scheidewände flach gewölbt zu sein; die Lage des Sipho lässt sich nicht ermitteln.

Kommt im Wissenbacher Kalke des kleinen Laddekentbales oberhalb Wieda vor.

Palaeoutograpbica. Xlll. 5.
-"
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5. Ortlioceras Kaplianisti'uui n. sp.

Tab. XXXIV. Fig. U.

Das Gehäuse ist drelirund, allmälig an Dicke zunehmend und pcrlschnurförmig gegliedert; jedoch

schniMden die Zusanimenziehungen nicht scharf ein, sondern sind nur tiach concav; wie denn auch die

zvvisclienliegendeii Kammern aussen nur flach gewölbt sind ; ihre Höhe beträgt etwa die Hälfte des Durch-

messers; die Schale ist von etwa sechzig feinen Längsleisten bedeckt, und laufen über diese viel feinere

concentrische Linien. Die Scheidewände der Kammern scheinen den Zusammenschnürungeu zu entsprechen,

sind stark gewölbt, aber eben so wenig deutlich zu erkennen als die anscheinend centrale Lage des Sipho.

Es kommt diese schöne Art auch in den AVissenbacher Kalken des kleinen Laddekenberges bei

Wieda vor.

(3. Orthoceras de Stroinbeckii R.

Tab. XXXIV. Fig. 12.

Hat die grösste Aehnlichkeit mit dem 0. raphanistrum und namentlich ganz dieselbe Bildung der

Längsri])pen und Querstreifen; es unterscheidet sich aber leicht durch die sehr niedrigen, aussen nicht

gewölbten Kammern und deren nur flach gewölbte Scheidewände.

Wissenbacher Kalk des Laddekenberges bei Zorge.

Das 1843 in den Versteinerungen des Harzgebirges beschriebene, Orthoceras virgatum Sow.

(Tab. XII. Fig. 37), im schwarzen Kalke des Tannenthaies bei Ehrenfeld unweit Ilsenburg gefunden, wird

mit obiger Art zu vereinigen sein.

7. Cai'diola quadricostata n. sp.

Tab. XXXIV. Fig. 13.

Die Schalen fast kreisrund, etwas breiter wie lang, gleichmässig gewölbt, mit spitzen nach vorn und

gegen einander gebogenen Buckeln, zwischen denen eine breite Area liegt; die Schalen tragen acht starke

Längsrippen; zwischen je zweien liegen drei, seltener vier schwächere Längsrippen; die Zwischenräume

zwischen den gerundeten Rippen sind doppelt so breit als diese und concav.

Hat sich in den Wissenbacher Kalken des kleinen Laddekenberges bei Wieda gefunden.

8. Cardiiun Zorgense n. sp.

Tab. XX .KV. Fig. 2.

Die Schalen sind fast kreisrund , etwas breiter als lang , stark gewölbt , so dünnschalig, dass ihre

Streifung auf den Steinkernen erscheint; sie sind vorn etwas kürzer als hinten, hier auch wohl mit einigen

conceutrischen Runzeln versehen; die ganze Schale ist von geraden, stets einfachen Längsstreifen bedeckt,

deren am unteren Rande etwa drei auf eine l'ariser Linie kommen.

Findet sich nicht selten im Wissenbacher Kalke des Joachimskopfes bei Zorge.

9. Cardium rigidum n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 1.

Die Schalen sind breiter als lang, breit oval, sehr stark gewölbt , am stärksten vor der Mitte , vorn

kurz abgerundet (?) mit dickem Buckel und starken, etwas gebogenen, einfachen Längsrippen versehen

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



~ 211 —

welche gewölbt und nur durch eine scharfe Furche von einander getrennt sind ; die Wölbung zweier Schalen

wird mehr als zwei Zoll betragen.

Hat sich in dem Wissenbacher Kalke bei Wieda gefunden.

10. Rliynehonella bifida n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 3.

Die Schalen sind rundlich fünfseitig; an der Stirn und an den Seiten stark abgestumpft, zu den

Pugnaceen gehörig, da die kleinere Schale an der Stirn am höchsten ist; die grössere Schale ist wenig

gewölbt und greift an der Stirn zungenförraig in die kleinere ein ; die Bucht ist nur angedeutet ; der Schnabel

macht einen Winkel von etwa 120 Grad und ragt über die kleinere Schale wenig hervor; die kleinere Schale

ist stark gewölbt und fällt nach den Seiten fast senkreclit ab. Jede Schale zeigt am Buckel etwa LS feine,

nie abgeriebene Falten, welclie schon vor der Mitte ein- oder zweimal sich theilen, so dass man am Rande

etwa 52—60 hier längsgefurchte und davon 12 im Sinus zählt.

Findet sich nicht selten im Wissenbacher Kalke des Joachimskopfes bei Zorge.

Bei der ähnlichen Rh. primipilaris tritt die Theilung der viel stärkeren Falten erst am Rande ein;

Rh. pila hat einfache Falten. Rh. parallelopipeda mit Einschluss der Rh. angulosa und subcordiformis sind

anfangs glatt und erhalten erst später einfache Falten.

11. Tentaculites minimus n. sp.

Tab. XXXIV. Fig. 14.

Das Gehäuse ist eine Linie lang und zeigt etwa 12 Rippen, deren Abstand die Breite um das

Doppelte übertriöt, und deren concave Zwischenräume etwa 20 Längsfurchen zeigen.

Diese kleinste aller mir bekannten Ai-ten ist häufig in dem Wissenbacher Kalke des Joachims-

kopfes bei Zorge.

F. Wissenbacher Schiefer von Clausthal.

1. Cyi-toceras venti-ali-sinuatum Sdbi'gr. (?)

Tab. XXXIV. Fig. 15.

Die Bestimmung ist unsicher, weil an dem abgebildeten, ganz glatt gedrückten Exemplare eine

Kriünmung des Gehäuses nicht wahrzunehmen ist; indessen auch an dem von Sandberger abgebildeten

Exemplare ist sie nur sehr unbedeutend ; am vorliegenden ist das Gehäuse vorn zu einer breiten Rinne

eingedrückt, in welcher der perlschnurförmige Sipho deutlicher zu sehen ist, aber stets nur halbkreisförmige,

längsgestreifte Anschwellungen zeigt.

Das vorliegende Stück hat sich im Wissenbacher Schiefer des Polsterberges bei Clausthal gefunden.

2. Orthoceras Danrienbergii Arcb. et de Vern.

0. uudulato-lineolatum Sandbgr.

Tab. XXXIII. Fig. 16.

Die Scheide nimmt sehr allmälig an Dicke zu; die Kammern sind etwa sechsmal so breit wie hoch,
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scheinen gauz horizontal zu liegen und sind aussen durch eine breite flache Furche angedeutet; die ganze

Oberfläche wird von feinen Linien mit etwas breiteren Zwischenräumen in schräger Richtung übersetzt.

Hat sich in den Wissenbacher Schiefern am Ziegeuberger Teiche unweit Clausthal gefunden.

3. Orthoceras tenuicinctum n. sp.

Tab. XXXIV. Fig. 17.

Die Scheide nimmt nur allmälig an Dicke zu ; die Kammern sind etwas breiter als hoch und werden

ihre Aussentiäclien von 12 bis 20 sehr feinen, horizontalen Streifen dicht bedeckt.

Hat sich gleichfalls in den Wissenbacher Schiefern am Ziegeuberger Teiche unweit Clausthal gefunden.

Gr. Iberger Kalk von Rübeland.

1. Phacops (Trimerocephalus) incisus n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 4.

Das Kopfschild ist halbkreisrund, an beiden Ecken kurz abgerundet, oben schmal gerandet und

ganz fein gekörnt; die Glabelle ist stark gewölbt, unterhalb der Mitte stark verschmälert und beiderseits

von tiefen Furchen begränzt; unterhalb der Mitte liegen jederseits drei feine horizontale flache Furchen,

welche nicht bis zur Mitte reichen; darunter folgt noch ein Ring und dann der dickere untere Rand. Die

Augenhöcker sind klein, linear und liegen hinter ihnen an dem einen Exemplare zwei kleme Knötchen,

welche die Facetten der Augen selbst sind, da dicht vor ihnen die Gesichtslinie herläuft.

Das Figur c abgebildete Schwanzschild ist dreiseitig, etwas breiter als lang; die Spindel ist stark

gewölbt, erstreckt sich anscheinend bis zum unteren Rande und zeigt 10 Ringe, während auf den Seiten

nur 7, aber mit eben so viel kürzeren und niedrigeren abwechselnde, massig nach hinten gebogene Rippen

liegen; der Rand des Schildes ist au den vorliegenden Exemplaren nicht zu beobachten.

Findet sich in den Verneuili-Kalken bei Rübeland, gehört aber wahrsclieinlich einem andern Trilobiten

an, da die Trimerocephalen ein sehr kurzes Schwanzschild besitzen.

2. Connlaria Bodana ii. sp.

Tab. XXXV. Fig. 5.

Das abgebildete Bruchstück (a) scheint der Abdruck der inneren Schale zu sein und lässt auf eine

Länge von 4 Zoll der ganzen Schale schliessen; der Abdruck ist ganz flach, in der Mitte mit einer Längs-

leiste versehen, von welcher die in der Mitte nach der Oeffnung zu sanft gebogeneu Rippen auslaufen; auf

der wirklichen Schale sind die Rippen (b) sehr schmal, fein gekörnt und durch breite glatte Zwischenräume

von einander getrennt; von den Knötchen laufen nach vorn kleine scharfe Leisten bis zur Mitte der

Zwischenebene aus. Das erhaltene Gehäuse ist eine lange, quadratische Pyramide, deren Endkanten

durch tiefe, dreiseitige, längsgestreifte Rinnen ersetzt sind. Die Oberfläche ist glatt, mit nach vorn gebo-

genen tiefen, scharfen, fein punktirten Furchen.

Komnit im Verneuili-Kalke bei Rübeland vor und ist dort eine dünne, dunkelgraue Schicht ganz

davon orlüllt.
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H, Kulm von Ilsenburg.

1. Lepidodendroii Jaschei n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 6.

Die Abbildung zeigt eiiieu Abdruck der Rinde; letztere zeiclinet sich dadurch aus, dass die Blatt-

kissen kncettlich und langgeschwänzt sind; sie sind quer gerunzelt und verlaufen in eine gebogene, einmal

dichotonie, scharfe, erhabene Linie — in der Abbildung Furche. — Die Blattnarbe ist rundlich, aber un-

deutlich, und zeigt eine kleine runde Vertiefung für das Gefässbündel.

Diese Form ist mit dem L. caudatum Presl allerdings verwandt, aber doch sehr wesentlich

verschieden.

Hat sich in der feinkörnigen Grauwacke des Kainmerberges bei Ilsenburg gefunden.

2. Lepidodendroii gracile n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 7.

Der dünne Stamm trägt in schrägen Reihen stehende Blattkisseu, welche lancettlich und beiderseits

lang geschwänzt sind und alle 4 Linien eine ovale Blattnarbe tragen, auch durch Querfurchen gekörnt

erscheinen.

Hat sich als Abdruck in den Grauwacken-Schiefern des Eammerberges bei Ilsenburg gefunden.

3. Megaphytum Ilsae n. sp.

Tab. XXXV. Fig. 8.

Die Abbildung zeigt einen Abdruck ; der Stamm hat an den schmäleren (?) Seiten lang-walzenförmige,

abwechselnde Ast-Ansätze gehabt; auf den breiteren (?) Seiten sehen wir eine Reihe von Querfurchen,

welche einerseits vertieft und mit einem grossen Höcker versehen sind, andererseits sich verflachen ; ähnliche,

aber weiter von einander stehende Querfurche zeigt auch die von mir früher als M. Kullianum ab-

gebildete Art.

Die jetzt beschriebene Form ist in den Kulm-Grauwacken bei Ilsenburg gefunden; damit zusammen

die Tab. XXXV. Fig. 9 abgebildete Frucht, die ich al^er keiner bestimmten Gattung zuzurechnen weiss.
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A. Silurische Fauna des Harzes.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Zoophyta
Monograpsns

Priodon Bronn.
latus iM'Coy .

JÜDgsti . . .

polyodonta . .

obliquetruncatus
subdentatus . .

Proteus Barr. ?

sagittarius Hiss.

Beanmontia M. £dw.
antiqua . . .

Bronn., Jahrb. von 185.') Tafel 7. 1.

7. 2

7. y

7. 4

., 7. 5

, 7. 6
7. 8

., 7. 7

Lauterberg.
Hiittonrode.

C. fibrosus? B. in. 17. 2 G. ö. 12

Calamopora fibrosa H. 3. 4 . . . .

Thecia, B. III. 17. 1. G. Ö. 3. 4 . .

G. 6. 15

Strephodes. B. III. 16. 1. G

G. 6. 16

G. 6. 2

17

Mägdesprung.
B. venelorum, B. III. l(i. 2. Colmnnariii antiqua.

G. 6. 1. H. pag. 7

Chaetetes
Bowerbanki M. Edw.
undulatus G. . . .

Bania M. Edw.
multiseptosa ....

Alveolites Lk.
repens His. ? . . .

Cyathophyllum Goldt'.

uudulatuni ....
Falseocyclus M. Edw

porpita M. Edw. ?

Pleurodictyum Goldf.

Seleanum
Bryozoa

Aulopora Edw.
striata G

Ketepora Lk.
Biscbofii

Braunii . ...
Radiata

Actinocrinua '

laevis G
,
G

Brachiopoda Cuv. :

Siscina Lmek.
| |

rugata Sow
1 G. 2. 16

!
»

revevsa Murch
[
G. 2. 5 Ilsenbur

Biscbofii B. in. 16. 7

Forbesii Dav
, B. III. 17. 9

Chonetes Fisch.

striatella de Konck. ... Ch. semicircularis, B. I. 9. 7. G. 5. 14

G. 6. 6

Fenestella.

H. 3. 5 .

B. III. 16. 1. G. 6. 3 Scheerenstieg.

6. 14

u. llseuburg.

Abkürzungen: „H.," die Versteinerungen des Harzgebirges. Hannover 1843. „ß. I," Beiträge zur geologischen

Kenntniss des nordwestlichen Harzgebirges, in den Palaeoutographicis von 1850. „B. II'' desgleichen von 1852; „B. III,"

von 1855: „B. IV" von 1860; „B. V" von 1866. „G." Giebel: die silurische Fauna des Unterharzes. Berlin 1858.

29
Falaeontographica. XIII. 5.
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A. Silarische Fauna des Harzes.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Lepteena Dalin.

polytriclia . . .

tiansveisalis Wahl.
aeuticosta . . .

vetusta Rr. . . .

Bischofii ....
subulata ....
Jaschei ....

Strophonema Blv.

depressa Dalm.
Zinkeni ....

B. ni. 17. 3 . . . .

G. 11. 15. 4, 5. G. 5. 8
G. 5. 10
Orthis H. pag. 11. B. II. 15. 7.

B. VI. 17. 4. G. 4. 5 . . . .

B. I. 9. 5
B. 1. 9. 6

G. 4. 2.

H. 12. 14. G. .5. 3
Orthis H, 4. 8. Leptaena B. 15. 3. G. 5. H. 2

Ilsenburg.
Mägdesprung.

"
u. (?)

Ilsenburg.

)>

Mägdesprung u. Ilsenburg.

Fentamerns Sow.
eostatus Gieb. . .

galeatus Dalm.
integer Barr.? . .

Knighti Sow.
Orthis

Pecten ....
elegantula Dalm. .

pectoralis . . .

Rhynchonella Davidson
euneata Dalm. . .

4. 5. P. Knighti B. III. 16. 6
Terebratula H. 12. 25 . . .

G. pag. 45
H. 5. 16. B. I. 9. 9 . . . . u. Ilsenburg.

B. T. 9. 1

B. I. 9. 3
B. I. 9. 4

Ilsenburg.

Bischofii

subcuboides G. . .

obliqua G
Wilsoni Sow. . . .

Selcana Gieb. . . .

bellula Gieb. . . .

nympha Barr. . . .

pseudo flivonica Barr.
Atrypa Davids

reticularis Dalm. . .

socialis Gieb. . . .

marginiplicata Gieb.
marginalis Dalm. . .

Athyris M'Coy
nucella '

rotundata Gieb. . .

prisca Gieb
Spirifer Sow.

Bischofi

Hercyniae Gieb. . .

laevicosta Auct.? . .

sericeus .....
interlineatus Sow.
subsiiiuatus ....
selcanus Gieb. . . .

crispus Sow. . . .

Jaschei
robustus Barr. . . .

Nerei Barr
Terebratula

Melouica Barr. . .

Lingula
Ilsae

Terebratula bidentatn. B. II. 15. 10, 11.

G. 2. 12, 18. B. I. 9. 15 ... .

Terebr. B. U. 1.5. 12. G. 5. 6 . . .

Terebr. Pomeli. B. lU. 17. 7 ....
T. Princeps. B. I. 9. 13. G. 5. 1, 11 .

G. 5. 5
Ter. Henrici. B. HI. 16. 5. G. 5. 4 .

G. 5. 17
B. III. 17. 8
Terebr. B. I. 9. 16

G. 4. 9 ....
G. 4. 4, 7 ...
G. 5. 12 . . . .

Terebr. B. I. 9. 14

i
B. III. 16. 4. G. 2. 14

G. 1. 9

G. 5. 9

G. 4. 3

Sp. poUens B. 1. 9. 10. G 4. 14 .

j
Sp. osholatus H. 4. 18. G. 4. 18 .

B. 111. 17. 6. G. 4. 15, 16, 17 .

4. pag. 15

.Mägdesprung, Ilsenburg.

Ilsenburg.

Schneckenberg.

, Scheerenstieg.

B. Ill 17. .5.

G. 4. 12 . .

G. 4. 13 . .

B. I. 9. 11 .

G. 4. 11

Ilsenburg.
Schneckenberg.

Ilsenburg.

B. I. 9. 12

B. I. 9. 17

miuiina ....
Pelecypoda

Pterinea Goldf.
stristo-costatii (rieb.

Lima
Neptuni Gieb. . .

Fullastra

modiolaris . . .

B. V. 1. 1

H. 12. 32

G. 5. 15, 18

G. 4. 6 . .

B. I. 9. 21

Schneckenberg.

Ilsenburg.
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A. Siliirische Fauna des Harzes.

Namen der Arten.

Venus
iiigrata Gieb. . .

ITucala

fäilens Gieb. . . .

Cypricardia

crt'iiicostata . . .

Pteropoda
lentaculites

laevis

Cornalitea

serpularius . . .

Gasteropoda
Capulus .\loutf.

acutus
acutissimus Gieb.

.

Biscliofii ....
Selcanus Gieb.
uuciuatus . . .

Zinkeui ....
vetustus de Kon. .

baliotis ....
multipiicatus Gieb.
contortus ....
di.sjunctus Gieb.

.

naticoides . .

oruatus ....
Cephalopoda

Orthooeras Breyu
virgo Gieb. . . .

Entomozoa
Bronteas Goldf.

Biscliofii Gieb.
Acidaspia Murch.

Selcana ....
Hercyniae Gieb. .

Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

G. 1. 6 .

G. 2. 10 .

B. 1, 9. -20

B. m. 17. 12

B. II. 15. 14

Schneckenberg.

Scheerenatieg.

Schneckenberg

Acroculia B. IIJ. 17. 16 .

G. 3. 9 ;

'

Acroculia B. IIL 17. 10 .

G. 3. 8 . . . .

B. U. 15. 13. G. 13. 19, 20 '. '.

Acroculia H. 7. 4. G. 3. 10, 12
G. 3. 16 ..."
Acroculia B. 111. 16. 8. G 3 5
G. 3. 6, 11

Schneckenberg,

Scheerenatieg.

u. Scheerenatieg.

und Scheerenatieg.

Acroculia H. 7. 1, 2. G. 7. 15
G. 3. 4 . . .

Acroculia B. II. 15. 16
II. 7. 3 . .

G. 3. 2

G. 2. 2

B. m. 16. 10

Lichaa üalm.
sexlobatus ....

Cheirurua
Jaschei B. 1. 9. 26

Dalmannia h,mmr.
tuberculata ....

* Fhacopa Emmr.
Brownii Barr.?. . .

angusticeps Gieb.
? Sterubergi Gieb. .

pectinatus ....
latifrous? Br. . . .

Cyphaapia Buim.
hydrocephala . . .

Proetua Stein
pictus Gieb

Harpes Goldf.
Bischofi

Cytherina

intermedia
Ditryooharia

Jaschei
Pisces

Dendrodns
hiivis Gieb

Ctenacanthus
abnormis Gieb.

Ichthyadorulites
spec. Gieb

B. m. 16. 9
Bronteus glabratus H. 11. 6. Ä. Selcana B 11. 15

21, 22

nnd Schneckenberg.

und Victor Friedrichshütte.

j
Ilsenburg.

B.II. 15. 18. B. m. 16. 12. G. 1. 5, 8, 11 : 5. 16 ' Scheerenatieg.

B- I- ,9- 25 •
I

Ilsenburg.
Asa|hus Zmkeni H. 11. 8. G. 1. 10; 2. 1, 4 .

I Scheerenatieg und Schneckenberg.

B. I. 9. 27 (Giyphaeus Green.)
] Ilseubure.

B. 1. 9. 24 .... . .
1

^

Calymene H. 11. 7. B. III. 16. 11

B. ni, 16. 13. G. 2. 7 ....
B. II. 15. 17. G. 2. 9

B. I. 9. 22

B. m, 17. 13

G. 1. 3

B. U. 11. 26. G. 1. 12

G. 1. 1 . .

Scheerenatieg.

Schneckenberg.

Scheerenatieg.

Ilseuburg.

Schneckenberg.
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B. Spiriferen-Sandstein.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen.

B. II. 11. 2

Pflauzen
Sphaerococcites v. Ltbrg.

autiquus
Nessigii
lichenoides Sandbg. . .

Chondrites v. Stbrg.

Andreae
Zoophyta

Turbinolopsis f

elongata Lousd H. 2. 1, 2

Keteporal
flustriformis Mart. . .

Petraia M'Coy
turbinata

Radiaria
Ctenocrinas Br.

decadactylus Bronn. . . B. 1, 1. 1

Cupressocrinites Goldf.
dubius

Cyathocrinus Mill. ....
pinnatus Goldf. ? . . .

B. I. 7. 1

H. 1. 2. Chondrites

B. V. 33. 3 . . . .

H. 3. 6

B. IJI. 18. 1

H. 12, 10

H. 3. 9

B. V. 33. 4

H. 3. 6

B. III. 18. 3 .

bracliydactylus

Bryozoa
Ketepora

flustriformis Mart.? .

Brachiopoda Cuv.
Terebratula Llhwyd.

iuaequalis ....
Sbynchonella

Daleidensis F. R.? .

Atrypa ovalis

Orthisina
umbraculum. v. Schi.

Spirifer Sow.
speciosus Bromi. • .

niacropterus Goldf. .

cultrijugatus F. Rs. .

sublaevis .....
curvatus v. Schi. . .

Strophonema Rtg. J.

subavaclmoidea Arch.
Sedgwickii d'Arch. .

iuflata

Chonetes Fischer
plebeja Schnur . .

sarcinulata v. Schi. .

subquadrata
j

B. 1. 1

Calceola Lam.
|

Sandalina Lam i

Peleejpoda
Avicula Lk.

Kahlebergensis . . . . I H. 12 31 .

Poseidouis 1 B. III. 18. 4

Pterinea Goldf.
I

ovata
j

H. 12. 29 .

costulata B. I. 1. 3
concentrica

i

B. I. 1. 4 .

declivis

Cucullaea Lk.
Lasii . .

Conocardium Br
seeuriforme

B. II. 11. 3
H. 12. 16. Terebratula dividua Schnur

H. 4. 4

H. 4. 19, 20 b, 21; 12, 19

H. 4. 20 a . . . . . .

B. V. pag. 204. H. 4. 15

B. III. 18. 2
H. 4. 22

Orthis Pecten H. 4. 5

Leptaena B. II. 1. 12

Leptaena B. II. 1. 1

Orthis sordida H. 4. 6 ,

Fundorte.

Goslar.

St. Andreasberg.

Rammeisberg.

Schalke.

Kahleberg.

Schalke.

Kahleberg
Kammeisberg.

Festenburg.

Andreasberg.
Kahleberg.

Schalke, Goslar.

Kahleberg.

n

Schalke.

„ , Goslar.
Kahleberg, „

»

Hasserode.
Kahleberg, Rammelsburg, Hasserode.

»»

Schalke.

B. UI. 18. 5. Lueina H. 6. 19

H. 6. 15

B. m. 1« 9 1
Schalke

Kahleberg.
Schalke.

Kahleberg.
Schalke.
Kahleberg.
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B. Spiriferen-Sandstein.

Nameu der Arteu. Synonyme und Abbildungen.

Hodiola Lk.
'

Kahlebergensis . . . . ! J5. ]II. 18. Ü
Uegalodon Sow.

j

.suborbicularis
|

1}. m. iß. jq
Cucullaea Lk H. 6 23 .

1-asii
. \ ii. H. Ib ' '. ' '

Nucula Lk. 1

subelliptica d'ürb. ... X. elliptica 11 6. li
ti'inida H. 12. 30
polyodonta 15. m. ig. s

Cardium L.

Fundorte.

Kahleberg.

Scbalke.
Kalileberg.

Mchlisu ....
Myoconcha Sow.

eompressa . . .

Crassatella Lk.
Hartlingii ....

Cardinia Ag.?
trapezoidalis . .

inflata .....
vetusta ....
caiinata ....

Grammysia Vern.
bicarinata . . .

Corbula Lam.
ovata

Sangninolaria Lk.
Ungeri
elliptica ....

Thetis Sow.
trigona

Leda Scbum.
Jugleri ....
Ahrendi ....
Krachtae ....
Soleuoides Goldf. .

fusiformis . . .

Pteropoda
Tentaculites v .Schi.

sulcatus

alteiuaus ....
Heteropoda

Bellerophon Moutf.
bisulcatus . . . .

Var. trilobatus Sow.
macromphalus . . .

triparlitus . . . .

globatus Sow. . . .

(ioslariensis . . . .

Protopoda
Dentalium L.

arenarium . . . .

Gasteropoda
Trochus L.

Nessigii

oxygonus
triciuotus . . . .

Turbo L.

H. 6. 9

B. in. 18.

H. Ü. 17

B. m. 18. 11
B. 111. 18. 12
B. III. 18. 13 Venus piisca H. 6. 20
B. ni. 18. 14 . . .

Isocardia H. 12. 27

H. 6. 24 . . . .

H. 6. 26.

H. 6. 27

H. 6. 25

H, 6. 11 . .

H. 6. 14 . .

H. 6. 10 . .

H. 6. 13 . .

B. III. 18. 1,5

H. 10. 15 .

H. 10. 14.

H. 9. 1 . . . .

H. 12. 39 . . .

H. 9. 3 . . . .

I B. Urii H. 12. 38
H. 9. 2 . . . .

ß. III ...

B. III. 18. 16

H 7. 15 .

H. 8. 5 .

B. in. 18. 19

3abaugiilo.sus . . . . . i H.
Loxonema Pliill.

I

8. 8

augulosum B. I. 1. 5
fuuatum B. III. 18.

Cephaloi>oda
Arthrophyllum Beyr.

crassum

18

Schalke.
Kahleberg.
Schalke.

Kahleberg.

n

Schalke.

Kahleberg.

und Ilanimelsberg.

Kammeisberg.
Kahleberg.

Kahleberg.
Schalke.

Rammeisberg.

Kahleberg.

Kammeisberg.
Kahleberg.

Orthoceras B. II 11. 23 .
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B. Spiriferen-Sandsteiii.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Orthoceras Breyn.
alternans . . .

Actinoceras Br.
trianguläre d'Arch.

Oomphoceras Sow.
compressum . .

Entomozoa
Cryphaeus Green.

stellifer Barm. . .

laciniatus ....
Homalonotns Kön.

Ahrendi . . . .

punctatus . . .

minor
obtusus Sandbgr. ?

Schusteri ....
Barr.indei . . .

Gigas
latitVons ....

B. I. 1. 6

B. V. 33. 2

B. I, 1. 7

Phacops B. I. 9. 28
Paradoxides Grotei. H. 11. 11

H. 11. 5 . .

H. 11. 9 . .

B, II. 15. 24
B. II. 11. 5
B. II. 18. 20
B. II. 15. 25
H. 11. 10 . .

B. Iir. 18. 21

Kahleberg.

Granethal.

Kahleberg.

Andreasberg.
Kahleberg.

Ocker.
Rammeisberg.
Kahleberg.

St. Andreasberg.
Rammeisberg.
Kahleberg.

C. Calceola-Schiefer und Kalke.

Namen der Arten.
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C. Calceola-Schiefer and Kalke.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Tubnlipora
trifaria . . . .

Brachyopoda
Betzia

t'eiita V. B. . . .

BhyDchonella
primipilaris v. B. .

Atrypa Dalm.
reticularis . . .

lepida Goldf. . .

Spirifer Sow.
speciosus V. Seht.

productoides . .

squamosus . . .

Cyrthina Dav. . . .

heteroclyta Det'r. .

Calceola Lk.
sandalina . . . .

Strophonema Rfq.
criuita

interstrialis Phill. .

depressa Dalm.
subtetragona . .

Sedewickü d'Arch.
bifida

gigantea . . . .

minUta v. B. . .

lepis Br
Chonetes Fisch.

simplei . . . .

Pelecypoda
Avicula Lk.

Neptuni Goldf.

Pterinea Goldf.
Seckeudorfii . .

radiata Goldf. . .

Conocardium Br.

cuneatum . . .

Cyprieardia Lk.
calceolae . . . .

Nncula L
liircina . . . .

Sangninolaria Lk.
calceolae . . . .

amygdalina . . .

Pteropoda
Connlaria Sow.

pinuata , . . .

Gasteropoda
Hichelia Hr.

cylindrica , . .

exaltata . . . .

distraota . . . .

abbreviata . . .

depressa . . . .

Euomphalus Sow.
coiicavus • . . .

Porcellia Lev.
Calceolae . . . .

Cephalopoda
Arthrophyllum Beyr.

crassum . . . .

Orthoceras Breyn.
Calceolae . . . .

NautUus L.?
falcifer

B, 11. 11. 7

Terebratula B. I. pag. li)

H. 5. 12.

II. 12. 22

H. U. 11. 4
B. 1. 2. 10
B. I. 2. 8

Spirifer B. I. 2. 9

H. 12. 26 . . . .

B. 11. 11. 14
H. 12. 15
H. 12. 14
B. V. 33. 12
B. II. 11. 12
B. m. 19. 4. B. III. 19. 4
Orthis B. V. 38. 11. . .

B. I. pag. 9
B. IL U. 11

B. V. 33. 10

A. Gosae B. V. 33. 9

H. 12. 28
Pt. alternaus B. I. 2. 11

Pleurorhynchus B. I. 2. 12

B. m. 19. 5

B. IL 11. 15

B. V. 33. 7 .

B. V. 33. 8 .

B. II. 11. 24

B. II. 11. lö

B. II. 11 17

B. II. U. 18
B. 11 11 19.
B. 11. 11. 20

B. II. 11. 21

B. V. 33. 6 .

Orthoceras B. II. 11. 23

B. V. 33. 5

B. n. 11. 22 ....

Bockswiese.

Goslar.

Birkenthal.

Festenburg.

„ , Goslar.
Bockswiese.
Festenburg.

„ , Auerhahn.

^ , Bockswiese, Goslar.

Bockswiese.
Festen bürg.
Tanne, Festenburg, Bockswiese.
Festenburg.

Bockswiese.
Festenburg.
Auerhahn.
Bockswiese.

Kammeisberg.

Tanne.
Auerhahn.

„ ,
Birkenthal.

Bockswiese.

Festenburg.
Rammeisberg.

3ockswiese, Festenburg.

, Rammeisberg.

Festenburg.

Bockswiese.

Festenburg.

Birkenthal.
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C. Calceola-Scliiefer und Kalke.

Namen der Arten.
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D. Wisseubacher Schiefer und Kalke.

Namen der Arten.

Schi.

Synonyme und Abbildungen.

Cardiola Brod.
quadricostata
angulata . .

Cardinia d'Orb.
clatbrata .

parva . . .

Lucina Lk.
semistriala .

Pteropoda
Tentacnlites v,

suloatus
laevigatu8 ....
couicus
minimus ...
anuulatus

Heteropoda
Iheca

hercyuica . . .

Bellerophon Mtf.

ybisulcatus . .

Murcbissoui d'Orb. .

Gasteroi>oda
Fatella L.

striato-sulcata
. . .

Turbo L.
tricinctus

£uomphalus Lk.
retrorsus

Pleurotomaria Defr.
subcarinata . . . . ,

minima
scalaris Sdbgr. ? .

Loxonema Phill.

multiplicatum
HolopeUa Hell.

subulata
moniliformis ....

C«i)haloi>oda
Orthoceras Breyn.

trianguläre d'Arch. . .

rapaeforme
gracile ... . . .

eubconicum
digitale .

Wissenbachii ...
cylindricum . . . . .

multiseptatuni . . . .

acus
rajjbauistrum . . . .

de f>trombeckii . . .

Dannenbergii Arch. . .

tenuiciuetum . . . .

reguläre v. Schi. . . .

crassum ......
Bactrites

cariuatus Sdbgr. . .

Cyrtoceras Goldf.
veutrali-sinuatum Silligr
Wiedanum
uudulatum

Kautilus L
subtuberculatus Sdbgr.

Goniatites d. Haen.
bicaualiculatus Sdbgr. .

lateseptatus ßeyr.

Palaeoatogriiphica. XIII. 5.

B. V. 34. 13
B. I. 3. 6

Tellina B. I. 3. 12
Corbula B. I. 3. 13

B. II. 12. 14

B. I. 3. 36 .

B. I. 3. 37 .

B. II, 12. 20
B. V. 34. 4 .

ß. I. 3. 3(> .

B. V. 34. 6

B. I. 3. 17 .

B. II. 12. 19

B. II. 12. Ib

B. 1. 3. 14 .

B. I. 3. 15. B. V. 34 3

B. U, 12. 16. B. 15. 34. 2
B. II. 12. 17

B. I. 3. 14

B. I. 3. 16

B. V. 34. 4
B. V. 34. 5

B. I. 10. 6. B. V. 33 2: aber ohne Knoten
B. I. 3. lö
B. 1. 3. 19
B. I. 3. 20
B. I. 3. 21
B. I. 3. 22
B. I. 3. 24
B. IL 12. 21

B III. 19. 7

B. V. 34. 11

B. V. 34. 12
B. V. 34. 15

B. V. 34. 17 .

B. IV. pag. 158
H. 10. 6 . . .

O. virgatum öow. 11. 12. 37

Fundorte

VVieda.

Ziegenberger Teich.

Lerbaeh.
Ziegenberger Teich.

Lerbaeh.

Kesozu.
Festenburg.
Zorge.
Kehrzug.

Ilsenburg.

Hutthal.

Ziegenberger Teich.

Festenburg.

Ziegenberger Teich.

, Ilsenburg.

Riesbach, Ilsenburg.
Goslar.

Ziegenberger Teich.

)>

Ilsenburg.

Büchenberg, Hasselfelde.
Lerbacli.

Ziegenberger Teich.

,, und Hutthal.

Festenburg
Schulenburg.
VVieda.

Ilsenburg.
Ziegenberger Teich.

VVieda, Hasselfelde.

Festenburg.

B. I. 3. 26. B. gracilis ' Lerbaeh, Goslar.

B. V. 34. 15. Actinoceras trianguläre? . .

B. V. 34. 10
B. L 3. 25

Clausthal.

Wieda.
Lerbaeh.

B. IV. 24. 5 Zorjre.

B. IV. 24. !. B. I. 3. 29 . .

B. IV. 24. 2. B. in. 12. 23
Wieda, Lerbaeh,
Wieda, Goslar.

30

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



226

D. Wissenbacher Schiefer und Kalke.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Goniatites d. Haeu.
subnautilinus v. Schi.

Zorgeusis . . . .

compressus . . . .

micromphalus . . .

Jugleri
planilobuö . . . .

Eiitomozoa
Phacops Emmr.

latifrous

granuiatus . . . .

Trimerocephalus
micromma . . . .

Froetas Stein
Barrandei ....
orbicularis . . . .

Conocephalus Zeiik.

longicornutus . . .

Bronteus Goldf.
minor

Acidaspis
hovrida

Cyphaspis
spinulosa
spV

Cypridina
fragilis

Pisces
Coccosteus

Hercynicus v. M. . .

B. IV. 24. 3. B. I. 3. 28
H. V. 34. 9. ...
B. I. 3. 27
B- I. 3. 30 .

H. 9. 6 . .

B. III. 19. 10

ß. V. 34. 7

B. II. 12. 25

B. I. 3. 38
B. I. 3. 34

B. I. 3. 35

B. I. 3. 32. B. V. 34. 8

B. n. 12. 24. B. V. 34. 1,

B. IL 12. 27
B. ir. 12. 26

B. I. 3. 31 .

B. II. 12. 28

Wieda, Lerbach.
Zorge.
Ziegenberger Teich.
Lerbach.
Lerbach, Goslar.
Schulenburg.

Wissenbacher Teich, Festenburg.
Zorge.

Lerbach.

Ziegenberger Teich.

Clausthal, Zorge.

Festenburg, Ilsenburg.

Lerbach.

E. Mittel-Devon. Stringocephalen-Schichten.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Spongitaria
Amorphospongia

granulif'era

Stellispongia

Üpegrapha
Zoophyta

Heliolites

poiosa . .

Battersbya
Miln. Edw
inaequalis

Favosites
alvt'olaris Goldf.? . . .

Stromatopora
patella

Amplexus
int'undibulaus

hercynicus

„ Var. aculeatus .

Cyathaxonia
heicyuica

Cyathopsis
gigas iVrCoy

Cythophyllum
parasiticum

Kadiata
Sphaerocrinus

B. I. 4. 3

B. I. 4. 2

H. 2. 9 . .

B. III. 21. 3

B. ni. 20. 1

B. II. 13. 5 .

B. III. 19. 11 ... .

H. 12. 6. A. coralloides

B. III. 19. 12 ... .

B. ra. 19. .

B. m. 19. 14

B. III. 20. 2

B. m. 19. 15

Clausthal.

Büchenberg.

Mandelholz.

Hüttenrode.

Büchenberg bei Elbingerode.

Büchenberg.

Hüttenrode.

Hartenberg.

Hartenberg bei Elbingerode.
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E. Mittel-Devon. String^ocephaleu-Schlchteu.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Täunechen, Elbingerode.
Clausthal.

Hartenberg.

Clausthal.

Hartenberg.

Clausthal.

H. 12. 23 Büchenberg.

B. UI. 19. 20 Rothe Hütte.

B. I. 10. 4 Elbingerode.
H. 12. 24 ! Kübeland.

Platycrinus
decoratus B. III. 19. IH
subgiauulosus B. I. 4. 4
Buchii H. 12. 13

Cyathocrinus
subtubenubitus . . . . B. 1. 4. 5

Actinocrinites

nodulosus B. I. 12. 7
muricatus ... . . B. I. 12. 8

Bryozoa
Aulopora

alteruans B. I. 4. 1

Bracliiopoda
Terebratula

Sacculus Mart
Spirifer

uiidus Sow
BhyncUonella sella

lumida Dalra V

parallelopipeda Br. . . .

Strophonema
Sedgwiclci

Uncites
Gryphus Def'r. Nur die

kleinere Schale; aber so

reinlich u. so zweifelsohne

Athyris
plebeja Phill

Productus
subaculeatus

Atrypa
reticularis Dalm

FentameruB
galeatus

Btiingocephalas
Burtini

Venus
subglobosa

Cardiomorplia
Hexuosa

Corbulat i

striatula ' H. 6. 21
Hegalodon ?

elougatus H. 6. IG

Pteropoda
Tentaculites

anuulatus v. Schi. Bunteboek.
laovigatus v. Schi. . .

Gasteropoda
Pleurotomaria

suturalis

Halopella
subulata

Murchisonia
bievis B. III. 19. 22

Cephalopoda
j

lineare
i 0. Mocktruusis Sow. H. 10. 11

i

Bunteboek, Büchenberg.

Goniatites
{

retrorsus Var. undulatus . B. II. 13. 1

terebratus Sdbgr. ... B. IV. 24. 4 .,

aquabilis Bayr
,

H. 9. 13 1 »

Nautilus V
I

j

planatus B. I. 10. 5
I

Büchenberg.

Laeptaena B. III. 19. 18 .

Terebr. scalprum F. Rr. B. I. 10. 3

B. III. 20. 4 . .

H. 5. 11, 12, 13

B. III. 20. 5, III. 19. 5? .... .

B. I. 10. 2

B. I. 4. Ü

Büchenberg.

Grube Georg Andreas am Polster-

[berge.

Büchenberg, Tännehen.

»

Bunteboek, Büchenberg.

„ (Weinschenke).

Büchenberg.

H. 7. 12
j

Büchenberg.

Loxonema H. 8. 12 Bunteboek.

• Büchenberg.

Altenau, Grube Andreas.

30'
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E. Mittel-Devon. Strlugrocephalen-Schichten.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Entoinozoa
Bronteus

signatus Goldf.
alternans . . .

Cheirurns
myops

Lichas
granulosus . .

crassirhacbis

Cyphaspia
tiLiucata . . ,

Froetus
crassimargo . .

Cypridina
oculata . . ,

elliptica .

H. 11. 3 Buntebock.
B. III. 20. 7 Büchenberg bei Elbingerode.

B. III. 2U. ü B. I. 10. 8 . .

B. 11. 13. 3. B. III. 20. S, 9

B. I. lU. 7

Büchenberg bei Elbingerode.

B. III. 20. 10

B. I. 10. 9 .

B. III. 20. 14

B. HI. 20. 15

F. Iberger Kalk, Clymenienkalk u. Cypridinen-Schiefer.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

B. III. 19,

B UI. 21.

H. 2. 15 .

III.

UI.

B. I. 4. 21

B. UI. 21. 6

B. ni. 21. 7

Spongitaria
Älcyonium

echiuatum , H. 12. 2

Zoophyta
Stromatopora

polymorpha Var. stellifera

Placenta Phill

concentrica .....
Alveolites

ramosa
variabilis

Beceptacolites

rhombifer
Favosites

minor
Fistulipora

porosa
Cyathophyllum

buinilc

capspitosum Goldf. . . .

proliforum
Sedgwicki Miln.-Edw. . .

Diphyphyllum
minus

Heliophyllum
Hallii

Amplexns
liiieatus Quenst

Chonophyllum
pcribliatum Goldf. . . .

Acervularia
impressa
tubulosa
basaltiformis

Roemeri Miln.-Edw. . . .

marginata
granulosa
macrommata
irregularis

Medusaephyllum F. A. Rr.
Ibergeuse ' B.

H. 2. 14

UI.
III.

UI.
III.

8
9

10

11

ß. in. 21. 12

Grund.

Riibeland.

Grund.

H. 2. 7, 8

B. III. 21. 13

B. III. 21. 14

B. UI.
B. UI.
B III.

ß. UI.
B. UI.
B. UI.
B, III.

B. lU.

21.

21.

21.

21.

21.

21.

21.

21.

15
16
17.

19.

20.

21
22
23

Astrea basaltiformis H. 2.

Astrea Hennahii H. 2. 13
Astrea Ananas H. 2. 11 .

12.

Rübeland.

Rübelaud

m. 21. 24
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F. Ibergrer Kitlk, Clymenienkalk und CypridliiPn-Heliiefer.

Namen der Arten. .Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Smithia
Hennahi Phill I B. III. 2. 25. Grund.

Radiaria
Actinocrinites 1

|

tenuistriatus Phill. . . .
i H.

Bhodocrinites verus Mill. ? . . H.
Cyathocrinite« ?

pinnatus Goldf. ? . . ,

tricarinatus

Bryozoa
Fenestella

niicropora

Bracliiopoda
Terebratula Llhwyd.

elongata v. Schi. . . .

obcordata
sacculus

Spirifer

disjunotus Sow. . . .

3. 16
3. 13

H. 3. 9 .

H. 12. 11

«. III. 21. 26

H. 5. 18, 19, 20
B. IV. 25. 2 .

H. 12. 23 . .

Rübeland.

Grund, Rübeland.

heteroclytus Sow.
simpIex Phill

striato-sulcatus . . .

deflexus

bifidus

undecimplicatus . . .

Zickzack
laevigatus v. Schi. . .

unguiculus Sow. . . .

lineatus Sow
Athyris M'Coy

plebeja Phill

Spirigera
concentrica v. B. . . .

„ Var. globosa
Atrypa Dalm.

reticularis Dalm. . . .

Bynchonella Fischer
Pugnus Martin ....
rbomboidea Phill. . .

cuboides Sow
incisiva

semilaevis .....
seminula Phill. . . .

primipilaris v. Schi. . .

Bodana
aoquiconvexa ....

Pentamerus Sow.
galeatus Dalm. . . .

Orthis Dalm.
striatula v. Schi. . .

orbicularis Sow.?
testudinaria Dalm. ? . .

Stroplionema Blainv.

Bielensis

Prodnctus Sow.
subaculeatus Murch.

Chaetetes
polytricha

Pelecypoda (Acephala)
Pecten L.

polyfrichus ß. IV. 25. 5

.

Fosidonomya
striato-sulcata B. I. 6. 16

B. IV. 25. 4. Sp. cuneatus H. 4. 10.

noideus H. 4. 13

B. II. 13. 7

H. 4. 11

B. I. 4. 22 ...
H. 4. 14
H. 4. 16; 12, 17

B. III. 22. 2
17

Sp. cn-

H. 4.

H. 12. 20, 21

H. 4. 23
B. I. 4. 23

Terebr. Scalprum F. Rr. B. I pag. 31 . . .

H. 5. 22, 23. Terebratula concentrica . . .

B. IV. 25. 1

Terebratula prisca Sow. v. Schi. H. 5 11, 12, 13

Rübeland.
Grund.

,, , Rübeland.

Terebratula. H. 5. 1, 5, 8

Terebratula. H. 5. 24, 25
Terebratula H. 5. 27 . .

Terebratula B. I 4. 26 .

Terebratula B. I. 4. 27

Terebratula H. 5. 17 . .

Terebratula H. 5. 10 . .

B. IV. 25. 3
B. II. 13. 6

H. 12. 25.

Rübeland.
Grund.

Rübeland.

H. .5. 14; 12. 18

H. 4 3 . . . .

H. 4. 1, 2 . .

Leptaena. B. III. 22. 1

B. I. 4. 24

Leptaena B. I. 4. 1

Rübeland.

Grund.

Altenau.

Rübeland.

Lautentbai.
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Ibergrer Kalk, Clymenienkalk und Cypridineu-Schiefei-.

Nameu der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Avicula Lamck.
VVurmii ....
crinita

Ibergensis . . .

Bodana
trapeziformis . .

tumida
semiglobosa . . .

laevis

amygdaloides . .

Pterinea
coucentrica . . .

Mytilus L.
intumescens .

Ibergensis . . .

Cardiomorpha
mytilüides . . .

Hyalina de Konck.
Bodaua ....
oruata

Area L
Bodana ....
Clymeniae . . . ,

Conocardium Bronn.

,

trapezoidale . . .

alifoime ....
Cardium L.

leutiforme . . . ,

pectunculoides Vern.
Cardiola Sow.

concentrica . . . .

retrostriata v. B. . .

angulifera . . . ,

Lucina Li-

siuuosa
Cypricardia

eloiigata

squamit'era Phill. . ,

Pteropoda
Conularia Sow.

acuta
Bodaua

Tentaculites v. Sehl.

teuuicinctus . . . .

acicularis

Heteropoda
Bellerophon Montf.

acutus
strialLis Bronn.? . .

alutaceus
primordialis

Protopoda
Oentalium L.

Ibergense . . .

Gasteropoda
Chiton

?
laevigatus ....

Capulus
siuuosus ....
trigonus Goldf.

compressus Goldf.

Natioa Adans.
discus . • . . .

nexicosta Phill.

sp. .

V. Schi.

H. 6. 7 . .

H. 6. 8 . .

B. 111. 22. 3
B. IV. 25. 9

B. IV. 25. 6
B. IV. 25. 7.

B. IV. 25. 8
B. I. 4. 8
B. I. 4. 9

B. I. 5. 3 .

B. I. 5, 1 .

B. IV. 25. 10

B. IV. 25. U

B. IV. 25. 1

1

B. IV. 25. \^

B. IV. 25. 13

B. III. 22. 13

H. 6. 6 ......
Pleurorhynchus H. 6. 5

ß. II. 13. 8
B. I. 4. 10

H. 6. 2
B. I. 4. 11. Cardium palmatum
Cardium. B. I. 4. 12 ... .

B. I, 5. 2

B. I. 5. 4

B. I. 5 4

H. 10. 12, 13
B. V. 35. 5 .

B. I 4. 19 . .

B. UI. pag. 149

H. 8. 17
H. 9. 14
B. I. 5. 5. B. taberculatus
H. 8. 16

B. Hl. 22. 7

B. III. 22. 9. H. 9. 5
B. in. 22. 8 ...

Pileopsis B. I. 5. 6 .

Acroculea H. 12. 33
Acroculea H. 12. 34

B. II 13. 11

H. 7. 5 . .

Grund.

jj

11

Rübeland.

JJ

))

Altenau.

Grund,

1)

))

Kübelaud.

I'

»)

Schulenberg

Grund.

Altenau.

Grund.
Altenau, Festenburg, Kübeland.

„ Kübeland.

Grund.

Grund.
Kübeland.

Bockswiese.

Grund.
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Iberger Kalk, Clymeiiienkalk uud C.vpridiiien-Selilefer.

Nanieu der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Nr.tica Adaus
marginata
exceiitriea

inflata

striolata

Purpura
exentrica Var. coronata
spirata

interstrialis

annulata
microtricha

Turbo L.

VVurmii
canaliculatus . . . .

octocinctus
bicingulatus
mutabilis
exsertus

cyclostomoides ....
bicostatus

Trochns L.

acies

Euomphalns
Dionysii Goldf.? . . .

planorbis

Serpalaria
centrifuga

Pleurotomaria Defr.
laevis

sublaevis
undulata
centrifuga
suturalis

H. 7. 6 . . .

H. 7. 7

H. 7. 8 ...
B. I. 5. 7 . .

B. I. 5. 8 . .

B. I. 5. 9 . .

B. I. 5. 10 .

B. I. 5. 11 . .

B, III. 22. 6 . .

Pyrula H. 8. 14

imbricata . . .

binodosa . . .

Zeuneri . . .

rotuudata . .

Bodana . . .

BchizoStoma
carinatum . .

Uurchisonia d'Areh.
Hercyuica . .

bistriata . . .

Lozonema Phill.

imbrieatum Sow.
Phillipsii . . .

adpressum . .

humile ....
subfusiforme
ranellaeforme .

Terebra . . .

ovatuni . . .

laeve ....
vittatum . . .

minutum . . .

lineolatum . .

Cephalopoda Cuv.
Orthoceras Breyn.

subregulare . .

compressum . .

pulchellum . .

conulus . . .

multiseptatum .

subflexuosum

H. 7. 13
H. 7. 14
H. 8. 7

B. I. 5. 20
B. I. 5. 21

B. I. 5. 22
B. I. 5. 23 .

B. lU. 22. 5

B. I. 5. 25

H. 8. 3 .

B. I. 5. 24

H. 8. 13

B. I. 5. 27 .

H. 7. 9 . .

H. 7. 10 . .

H. 7. 11 . .

H. 7. 12 . .

H. 8. 1 . .

H 8. 2 . .

B. m. 13. 9 .

B. m. 22. 4
B. IV. 25. 16

B. I. 5. 28

H. 8. 4 .

B. I. 5. 26

H. 8. 11 . .

H. 8. 9 . .

H. 8. 10 . .

B. I. 5. 12 .

B. I. 5. 13 .

B. I. 5. 14 .

B. I. 5. 15 .

B. I. 5. 16 .

B. I. 5. 17 .

B. 1. 5. 18 .

B. I. 5. 19 .

B. in. 13. Kl

0. regularis H. 10. 4. 5
H. 10. 7

B. I. 6. 5
B. I. 6. 6
B. lll. 22. 10 ... .

B. I. 4. 13

Grrund.

Rübeland.

Grund.

Altenau.
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F. Herger Kalk, Clyineuieukalk und Cypridluen-Schiefer.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Bactrites

compressus . . .

cyliudi'icus . . .

Oomphoceras
ficus

Cyrtoceras
multiseptatum . .

subplicatum . . .

dppressum . . .

Clymenia
striata

Goniatites de Haan.
VV uriuii ....
iutumesceus Beyr.
caiculiformis Beyr
uummularius . .

discus
bisulcatus . . .

tetragonus . . .

dorsicosta . . .

Auris yuenst. . .

augulit'erus .

bisulcatus? . .

retrorsus ? . . .

costulatus . . .

Ammou
Aptychns

Eutomozoii
Cypridina

serrato-striata . .

nitida

Fhacops
cryptophthalmus .

Trimerocephalus
laevis Phill. . . .

incisus ....
BronteuB

flabellifer Goldf.

iutumesceus . .

H. 10. 7 . . .

B. III. 22. 11 .

B. III. 22. 11 .

B. I. 6. 1 . .

B. I. 6. 2 . . . .

B. I. 6. 3 . . . .

B. 1. 6. 4. H. lu. 2

H. 9. 7 . .

H. 9. 8, 9, 15

H. 9. 14 . .

H. 9. 16 .

B. I. 6. 7

B. I. 6. 8
B. I. 6. 9
B. I. 6. 10
B. 1. 6. 11

B. I. 6. 12
B. I. 4. 14
B. I. 4. 15. B. IV. 25. 17.

B. I. 4. 16
B. I. 4. 17

B- U. 13. 13

B. IL 12. 22

B. I. 6. 15

B. I. 4. 20
B. I. 6. 14

B. III. 22. 17

B. V. 35. 4 .

H. 11. 1 . .

B. U. 11. 25

Grund.

B. III. 22. 15 Ockerthal.

Grund.

Altenau.

, Rübeland, Schulenberg.

Lautenthal.

Altenau.
Lautenthal.

Schulenberg.
Rübeland.

Grund.
Riesbach bei Schulenberg.

G. Aelteres Kohlengebirge,

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Als
Plantae.

j'ae

Cliondrites

teuellus . . . ,

Equisetacea
Calamites

dilatatus Göp. .

caunaeformis
transitionis Göp.
Roemeri Göppert.
Göpperti ...

Bornia
scrobiculata . .

Anarthrocanna
approximata Göp.

Asterophyllitae
Asterophyllites

Hausuiauni Göp. .

H. 12. 1

]
C. distans H. 1. 5, 6. B. 1. 7.

H. 7. 7

B. 1. 7. 4, 7

B L 7. Ü
B. I. 7. 8

B. I. 7. 5. B. in. 23. 3

B. I. 7. 9

Ober-Schulenberf

Clausthal.

in litt Lonau

, Ilsenburg.
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Namen der Arten.

Volkmanuia
clavata . . .

Lycopodiace»
lepidodendron Herab

iiiiiaet'onne . .

hexagonuin Göp.
Vcitlieimianum
Biseliofii . . .

couciuuüm . .

Roemerianum .

geniculatuin . .

caudatum Prestl.

attenuatum . .

imbricatum . .

gracile ....
Jaschei . . .

spec? ....
Megaphytum Artis

gracile ....
Kubianum Göppert
llsae ....

Knorria
pollypbylla . .

Jugleri . . .

cyliudrica . .

fusiformis . .

cervicoruis . .

acutifolia Göpp.
confluens Göpp.
Göpperti . . .

megastigma
Dechenia

Roemeriana,
Sigillarieae

Sigillaria

Cuüniana . . .

Stigmaria
Ficoides Brgrt.

Zoophyta
Turbinolia

recta ....
Radiaria

Poteriocrinus
niiuiitus . . .

Acanthocrinus
loiigispiua . .

Krinit, Stengelglieder
Brachiopoda

Terebratula

contraria .

Dunkeri . . .

angusticarina
papyracea . .

Spirifer

niacrogaster . .

Chonetes
longispiua . .

Prodnctus
Cora d'Orb. . .

Policypoda
Pecteu

probliquus . .

grandaevus . .

aurilaevis . . .

subradiatus . .

Göpp.

- 233 —
G. Aelteres Kohlensrebirgrc

Synonyme und Abbildungen.

B. V. 35. 9

B. IV. 27. 7 . ,

l> -1 Q

Prsl.' B. IV. 26; 6. B
B. IL U. 7 . .

ß. IV. 26. 8 .

Sageuaria Volkmanniana
B. I. 7. 13 . . .

B. IV. 26. 5 . ,

Aspidaria H. 1. 9
B. lil. 23. 1, 2, 4, 5
B. V. 35. 7 . . .

B. V. 35. 6 . . .

B. II. 14. 2. 3 . ,

B. IV. 26. 1. 2 .

H. IV. 26. 3 .

B. V. 35. 8 . . .

B. 1. 8 . .

H. 1. 10 . .

B. I. 7. 16 .

B I. 7. 18 .

B. IV. 26. 4

.

B. II. 14. 4 .

B. II. 14. 5, 6
H. pag. 2. .

H. pag. 3. .

B. II. 14. 1 .

14

B. 15

B. IV. 27. 9 ,

B. IV. 26. 7

B. II. 13. 14

B. 1. 8. 1

B. I. 4. 25 .

B. V. 13. 16

B. II. 13. 17
B. I. 8. 3 .

B. II. 13, 15

B. I. 8. 2 . .

B. IV. 27. 6.

B. I. 8. 4 .

Goldf. 88. 9 .

B. n. 13. 18
B. II. 13. 19

Fundorte.

Ilsenburg.

Clausthal.

Lautertlial.

Grund, Lauterberg.
Mägdesprung.
Clausthal.

Grund.
Lauterthal.
Clausthal.

Zelferfeld.

Ilsenburg.

Lauterberg.

Lautenthal.

Ilsenburg.

Clausthal.

Grund.
Clausthal.

Lauterberg.

Lautenthal.

Lauterberg.

Grand.

Lautenthal.

Clausthal ?

Bruchberg.

Grund.

Lautenthal.

Grund.

Lauterthal.

Grund.

Palaeontographica. XIII. 5. 31
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G. Aelteres Kohleng-ebirge.

Namen der Arten. Synonyme und Abbildungen. Fundorte.

Avicula
haliütoidea . . . .

Avicula
uui plicata . . . .

Pterinaea
lepida Goldf. . . .

Fosidonomya
liecheri Goldf. . . .

luoceramus
carbouarius . . . .

Oervillia

iueonspicua . . . .

Cardinm
rectangulare . . .

Gasteropoda
Metoptoma Pliill.

obliquum
Pleurotomaria Defr.

co.stiüata

Euomphalus
papyraceus ....

Natica
.siiblirata

Cephalopoda
Orthoceras

inaequistriatum . .

costellatum PliilL . .

unguis J'biüi' . . .

scalaie Arcb. . . .

striolatum v. M. . .

auuulare
iuaequale

Actinoceras
giganteum de Konck.

Bactrites

)Stoiubaueri Phill. .

Goniatites

crenistria Phill. . .

iutercüstalis Phill.

t'alcatus

reticulatus Phill.?

mixolobus Phill. . .

spiralis Phill. . . .

truiicatus Phill. . .

cyclolobus l'hiU. . .

platylobus Phill. . .

tumidus
discus
spirit'er ....
Vuuibilicus ....

Nautilus L.

sulcatus

trochlea M'Coy . .

Bhyncholites
sella

£ntoiuozoa
Fhillipsia M'Coy

crassimargo ....
alteruans
latispiaosa Saudbgr.

Pisces
Ctenacanthus

teuuiiostris v. M. . .

Cardita B. I. 8. 5

B. II. 13. 20.

Goldf. 116. 2

H, 6. 1

B. II. 13. 21

H. 6. 3 . .

B. IV. 27. 5.

B. I. 8. 9

B. I. 8. 6

H. I. 8. 7 .

B. II. 13. 22

B. II. 13. 23
B. IL 13. 24
B. iL 13. 28
B. I pag. 49
B. I. pag. 49

B. II. 13. 23 .

B. I, 8. 8 . .

B. IL 13. 27

B. U. 13. 26

B. U. 13. 29. B. L 8. 13

B. I. 8. 10

B. L 8. 11

li. U. 13. 31 ; 1. 8. 12. IL 9, 12

B. 1. 8. 14
B. I. 8. 15. B. IL 27. 2 . . .

B. IL 13. 30
B. IL 16. 34. B. IV. 27 1 . .

B. II. 13. 32
B. IL 13. 33
B. 11. 13. 35
B. L 8. 16

B. III. 22. 18

B. IV. 27. 3
B. IV. 27. 4

B. I. 8. 17

B. IL 13. 36
B. IL 13. 37
Proetus B. I.

Lautenthal.

Grund.

Lautenthal.

„ , Clausthal.

Grund.

Lautenthal.

Grund.

Lautenthal, Clausthal.

Grund.
Clausthal.

Grund.

„ , Lautenthal.
Schuleuberg.
Lauteuthal.
Grund.
Lauteuthal.
Grund.

Lautenthal.
Bockswiese.

Lautentbai.
Grund.

B. I. 8. 18, 19, 20 Oberschulenberg.

Lauteuthal.

Grund.

Lautenthal.
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H, Pi'oductives Kohlengebirge.

Nameu der Arten.

Schi.

Plaiitae.
Equisetiiceii

Calamitea Suckow.
Suckovvii ßrgrt
approxiinatus v

Huttonia Gcrmar
carinata Germ.

Annularia v. Sternbg.
loiigitblia Brgt. . .

uiierophylla ....
splieiiopliylloides Znkr.

Sphenophyllum Brgrt.

eraaigiiiatum Brgil;. . .

saxifVagaetblium v. Stbrg
oblougit'olium Germ.

Filices
Bphenopteris Brgrt.

arteiiiisiaefolium v. Stbg.

iutegra Germ. . . .

Schizopteris Brgrt.

Gulbieriaua Geinitz .

Cyclopteris Brgrt.

trichomauoides Brgrt.

tlabellata Brgrt. . .

obovata
auriculata Brgrt. . .

Neuropteris
gigaiitca Brgrt, . .

Loscbii Brgrt. . . .

beferopbylla Sternbg.
mirabilis Kost . . .

Regina
densit'olia ....

Dictyopteria v. Gutbr.
Scbützei

Odontopteris Brgrt.

hercynica ....
SchUtzei

Pecopteris Brgrt.

Pluekeuetii v. Stbg. .

dentata Brgrt. . . .

abbreviata Brgrt,

Miltoni Germ. . . .

arguta Brgrt. . . .

arboreseeus v, Schi.

CandoUeaua Brgrt. .

oreopterideus Brgrt,

Pseudo-Bucklandi Germ
longifolia Brgrt. .

cristata Brgrt. . ,

Lyeopodiacea
Selaglnites Brgrt.

Erdia.tuni Gerinar
Sigillaria Brgrt,

Preuiana ....
carinata ....
nodulosa ....
subsulcata , . .

distans Geinitü

Noeggerathiae
Noeggerathia v. Stcriib,

crassa Goeppert ,

sulcata , . . .

Synonyme und Abbildungen.

B. IV. pag. 175
B. IV. pag. 175

B. IV. pag. 176

B. IV. pag. 177
B. IV. -2». 1 .

B. IV. 34, 1 .

B. IV. p. 177 .

B. IV. p. 178 .

B. IV. p. 178 ,

B. IV.
B. IV.

p. 178

p, 179

B. IV. p. 181

B. IV.
B. IV.
B. IV,
B. IV.

B. IV.
B. IV.

B. IV.

B. IV.

B. IV.

B. IV.

p. 181

p. 181
34. 2.
p, 182

p. 183

p. 183

p. 184

p. 184
34. 4
34. 3

B. IV. 35. 1

B. IV.
B. IV.

B. IV.
B, IV.
B. IV.
B. IV,
B. IV.

B. IV.

B, IV.
B. IV.
B. IV.

B. IV.

B. IV.

p. 187

34. 5

p. 189

p. 189

p. 190

p. 190
190
191
191
191

191

192
193

B. IV. p. 194

B. IV. 35. 7 , .

B. IV. 35. 2 . ,

B. IV. 35. 4, 5, 6

B. IV. 35. 3 . . .

B. IV. p. 199 . .

Fundorte.

nfeld.

Zorge.

Ilfeld.

Zorge.

n

Ilfeld.

Meisdorf, Ilfeld.

Zorge.

Ilfeld.

Zorge.
Ilfeld.

1»

Meisdorf, Ilfeld.

Ilfeld.

Meisdorf, Zorge.
Zorge.

„ , Ilfeld.

Oppcnrode u. Ilfeld.

Zorge, Ilfeld.

Ilfeld.

„ u. Zorge.
Zorge.
Ilfeld, Zorge.

Meisdorf. ?

Ilfeld,

Zorge, Ilfeld.

Ilfeld.

Ilfeld.

Zorge.

B IV. p. 201

B. IV. 31, 17

31*
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Palaeontographica, Bd. XIII. Untere Quadraten-Kreide bei Goslar. Taf. XXXn.

1. Amorphospongia conifera. - 2. A. Siliqua. - 3. Galerites elongatus. - 4. G. Roemeri. - 5. Radiolites Gosa.

6. Inoceramus digitatns Sow. - 7. Cardium decussatum. - 8. Globiconcha Lüneburgensis. - 9. Scaphites bmodosus.

10. Vermetus ampullaceus.
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Palaeontogr. Bd. XIII. Tab. XXXin.

''>* mmiimr I- iiHM»! fj

10

i><

'^?^

"-^~tl^kAi.i-^--

1. Lingula Ileae. — 2. Orthoceras trianguläre, — 3. Sphaerococcites lichenoides. — 5. Orthoceras Calceolae.

6, Porcellia Calceolae. - 7. Sanguinolaria Calceolae. — 8. S. amygdalina — 9. .\vicula Gosae. —
10. Chonetes simplex. — II. Strophonema gigantea. ~ 12. Str. subtetragona. — 13. Cyathocrinus? Gosae

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Palaeontogr. Bd. XIII.
Tab. XXXIV.

1. Acidaspis horrida. - 2. Pleurotomaria subcarinata. - 3. Euomphalus retrorsns. — 4 Holopella subulata. —
5. H. moniliformis. - 6. Theca hercynica. — 7. Phacops granulatus. — 8. Bronteus minor. -

9. Goniatites Zorgensis. — 10. Cyrtoceras Wiedanum. — 11. Orthoceras Raphanistruin. —

12. O. de Strombeckii. - 13. Cardiola quadricostata. — 14 Tentaculites minimus. —
15. Cyrtoceras ventrali-sinuatum ? — 16. Orthoceras Dannenbergü. - 1". 0. tenuicinctum.
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PalacoDtoer. Bd. XIII. Tab. XXXV.

1. Cardium rigidum. - 2. Cardium Zorgense. - 3. Rhynchonella biüda. - 4. Phacops incisus. - 5. Conularia Bodana -

LepidodendronJaschei. - 7. L. gracUe. - 8. Megaphytum Ilsae. - 9. Volkmannia clavata. - 10. Cyathocrinus brachydactylus.
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